
  
 

 

 

Am Institut für Psychologie in Bildung und Erziehung (Arbeitseinheit „Diagnostik und Evaluation im 
schulischen Kontext“) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

studentische Hilfskraft (5-10 Std./Woche) 

mit Interesse an pädagogisch-psychologischer Forschung zu besetzen. Die Tätigkeit umfasst u.a.  

• Datenerhebungen im Rahmen verschiedener Projekte,  
• Aufgaben zum Datenmanagement (z. B. Dateneingabe, Datenkontrolle, und 

Datenaufbereitung, Erstellung von Schulrückmeldungen und Skalenhandbüchern, ggf. auch 
Datenauswertungen), 

• die Mitwirkung an wissenschaftlichen Publikationen (z. B. Literaturrecherche, Überprüfung 
von Werten, Kontrolllesen), 

• die Beratung von Lehramtsstudierenden zu statistischen Fragestellungen (Deskriptiva, t-Tests, 
Korrelationen, Regressionen) und 

• die Unterstützung bei der Lehre. 

Zudem gibt es die Möglichkeit, im Rahmen eines Projekts (z. B. zu Leistungsemotionen in der 
Grundschule) eine Bachelor- oder Masterarbeit zu schreiben. 

Vorausgesetzt wird ein (Bachelor- oder Master-)Studium in Psychologie und das Interesse an 
pädagogisch-psychologischer Diagnostik. Sorgfältiges und eigenverantwortliches Arbeiten ist ebenso 
von zentraler Bedeutung für unser Arbeitsfeld wie ein sicherer Umgang mit der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift. Gute Englischkenntnisse sind von Vorteil. 

Die mögliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt zwischen 5 und 10 Stunden. Die Tätigkeiten eignen sich 
mit Ausnahme der Datenerhebungen überwiegend für die ortsunabhängige Arbeit (remote), ein 
eigener Arbeitsplatz vor Ort steht aber ebenfalls zur Verfügung. Eine ausführliche Einarbeitung in die 
Aufgabenbereiche findet selbstverständlich statt.  

Die Universität Münster tritt für die Geschlechtergerechtigkeit ein und strebt eine Erhöhung des 
Anteils von Frauen in Forschung und Lehre an. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich 
erwünscht; Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Die 
Universität Münster hat sich zum Ziel gesetzt, mehr Menschen mit Beeinträchtigung zu beschäftigen. 
Bei gleicher Qualifikation werden Bewerber:innen mit anerkannter Schwerbehinderung bevorzugt 
eingestellt. 

Kurzbewerbungen (Anschreiben; Lebenslauf ohne Foto; Zeugnisse (z.B. CMS-Ausdruck); Angabe des 
gewünschten Stellenumfangs) unter Angabe der Kennziffer SHK_2026_2 bitte nur per E-Mail in einer 
einzigen PDF-Datei bis zum 10.07.2026 an:  

Rebecca Schneider 
Universität Münster 
Institut für Psychologie in Bildung und Erziehung  
rebecca.schneider@uni-muenster.de 
Tel. 0251 83-39479 
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